
w
w

w
.k

m
s-

ne
tp

oi
nt

.d
e 

· D
I3

2D

N
EW

S 
U

N
D 

IN
FO

S 
VO

M
 H

EU
BE

RG

Wieder mit großem

eranstaltungskalender
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Lidl kommt nach Wehingen
Gespräch mit Bürgermeister Josef Bär

Men Voices – die Heuberger Stimmen
Bericht über die fulminante Premiere

Wintermarkt am Samstag 
Großereignis in Wehingen



len und natürlich auch über die

aktuellen Angebote des Einzel-

handels, der Handwerksbetriebe

und Dienstleistungsunternehmen

des Heubergs berichten.“ 

Mit diesen ersten Ankündigun-

gen erschien die erste Hoppla-

Ausgabe im Oktober 1998 – ha-

ben Sie’s noch gewusst? Heute

halten Sie die 25. Ausgabe in Ih-

ren Händen. Vieles hat sich seit-

dem verändert. Aber die Philoso-

phie von Hoppla Heuberg ist ge-

blieben. Und das ist auch gut so,

denn auch in dieser Ausgabe ha-

ben wir wieder viele interessante

Beiträge zusammengestellt: 

Wehingen hält seinen traditio-

nellen Wintermarkt ab, der Lidl

Discounter soll in Wehingen

noch dieses Jahr eröffnen, ein

neues Männerensemble – die

„Men Voices – Die Heuberger

Stimmen“ wurden geboren. 

Der Musikverein Wehingen zün-

det ein Feuerwerk der Blasmusik,

die Obernheimer Kirchenge-

meinde feiert ihren 500. Ge-

burtstag, VolzKidz bietet in Dei-

lingen Kinderbetreuung an. Mit

diesen und weiteren Themen

möchten wir Sie wieder an den

Puls des Heubergs führen. Viel

Vergnügen! 

Ups... Fast hätten wir’s vergessen!

Noch ein Wort in eigener Sache.

Natürlich bemühen wir uns, so

aktuell wie möglich zu sein. Aber

Soll noch in diesem Jahr eröffnen: Der neue Lidl-Markt in der Gosheimer Straße in Wehingen.

Lidl-Discountmarkt kommt 
nach Wehingen

Altlasten, eine hydraulische 

Berechnung der Unteren Bära,

schalltechnische Überprüfungen,

sowie eine Markt- und Verträg-

lichkeitsuntersuchung zur ge-

planten Ansiedlung eines Lebens-

mittelmarktes durchgeführt.

Hoppla Heuberg: Wie ist der ak-

tuelle Stand der Baumaßnahmen?

Bürgermeister Josef Bär: Die Fir-

ma Berger, Meßstetten wurde

mit dem Abbruch des Fabrikge-

bäudes Gosheimer Straße 56,

des angrenzenden Wohngebäu-

des, Gosheimer Straße 62 und

der ehemaligen Gaststätte „Zum 

Hirschen“, Gosheimer Straße 64

beauftragt. Die Abbruch- und

Rückbauarbeiten sind zwischen-

zeitlich abgeschlossen. 

Hoppla Heuberg: Wann kommt

Lidl nach Wehingen?

Bürgermeister Josef Bär: Für den

Neubau des Lidl-Discountmarktes

wurde von der Baurechtsbehörde

des GVV Heuberg eine Baugeneh-

migung erteilt und mit der Aus-

führung der Bauarbeiten begon-

nen. Seitens des Bauherren und

des Betreibers wird noch in die-

sem Jahr eine Fertigstellung und

Geschäftseröffnung angestrebt. 

Hoppla Heuberg: Gibt es in der

Gosheimer Straße verkehrstech-

nische Veränderungen?

Bürgermeister Josef Bär: Die Ge-

meinde wird im nächsten Jahr

die verkehrliche Anbindung des

Areals über eine Linksabbiege-

spur an die Landesstraße

433/Gosheimer Straße sowie die

Einmündung der Vorstadtstraße

verbessern. 

Im Zuge der Erschließungsver-

besserung sind auch Fußwege-

verbindungen in Richtung Gos-

heimer Straße, in Richtung Bau-

gebiet „Viehlehen“ und in Rich-

tung Ortsmitte geplant. Gesprä-

che mit betroffenen und an-

grenzenden Grundstückseigen-

tümern werden noch geführt.

Neben den Flächen für einen 

Lebensmittelmarkt wurden im

Bebauungsplan Flächen für 

eine Wohn- und Mischgebiets-

nutzung ausgewiesen. Über 

die Nutzung dieser Flächen wird

noch beraten.

„Der Heuberg ist in vieler Hin-

sicht das Höchste. Hier gibt es

die höchsten Gipfel der Schwä-

bischen Alb. Hier gibt es höchst

interessante Arbeitsplätze. Und

hier gibt es höchst aktive Ein-

zelhandelsgeschäfte.

Die drei Werbegemeinschaften –

Deilingen, Gosheim und Wehingen

– haben die Köpfe zusammenge-

steckt und etwas höchst Interes-

santes ausgeheckt. Sie halten es

in den Händen – das neue Ma-

gazin für alle, die wissen möch-

ten, was sich so auf dem Heuberg

tut: Hoppla Heuberg. Hier finden

Sie Trends, Tipps und News aus

Wirtschaftsleben, Vereinen und

Kultur. Dazu wollen wir Ihnen

Menschen vom Heuberg vorstel-

es gibt immer Dinge, Anliegen

und Themen, auf die man erst

mal kommen muss. Deshalb unsere

Bitte an Sie: 

Unterstützen Sie unsere Bericht-

erstattung vom Heuberg. Wenn

Sie also etwas ganz besonders

bewegt: Schreiben Sie einfach

an unsere Geschäftsstelle Heu-

berg aktiv e. V. - Stichwort:

Hoppla Heuberg - Allmandsteige

13, 78564 Reichenbach oder

schicken Sie eine E-Mail: 

mailto@heuberg-aktiv.de. 

Sie können uns auch über Fax

bzw. über Telefon zu den übli-

chen Geschäftszeiten erreichen:

Tel. 07429/910 460 - Fax 910

461. Tagesaktuelle Infos finden

Sie unter www.heuberg-aktiv.de.

M.Neumann
Drogerie · Parfümerie
78564 Wehingen · Steinstraße 1
Tel. 0 74 26 / 72 69 · Fax 93 38 72

DOPPELT GUT DURCH:
• Grünlipp-Muschelpulver

mit Gelenk-Aufbaustoffen
• Spezial-Fischöl

besonders reich an EPA
(Omega-3-Fettsäure)

GELENK-AKTIV
Kombi-Kapseln-Plus

Tun Sie etwas für
Knorpel & Gelenke

ES TUT SICH WAS AUF DEM HEUBERG!

Hoppla Heuberg sprach mit Bür-

germeister Josef Bär über den

Neubau eines Lidl-Marktes in

Wehingen.

Hoppla Heuberg: Herr Bürger-

meister Bär, können Sie uns den

aktuellen Stand der Dinge bezüg-

lich der Ansiedlung des Lidl-

Marktes erläutern?

Bürgermeister Josef Bär: Der Ge-

meinderat hat in der öffentlichen

Sitzung vom 09. Oktober 2006

die im Rahmen der Behördenan-

hörung und der Bürgerbeteili-

gung vorgebrachten Anregungen

beraten und den Bebauungsplan

„Hermle-Areal“, sowie die örtli-

chen Bauvorschriften als Satzung

beschlossen. 

Neben der Beteiligung von Be-

hörden und Bürgern wurden in

einem umfangreichen Verfahren

im Rahmen eines Umweltberich-

tes die Eingriffe in Natur und

Landschaft bilanziert, eine ori-

entierende Untersuchung von



Wehingen singen und gleichzeitig

bereit sind neue Wege zu gehen.

Da waren aber auch Fremde, die

gerne wieder etwas neu- oder

wiederentdecken, was ihnen der

liebe Gott schon in die Wiege

gelegt hatte: Die Gabe, mit der

eigenen Stimme ein Stückweit in

die Welt der Musik einzutauchen.

Es gab da durchaus unterschied-

liche Ansätze zu entdecken, die

es nun zu kanalisieren gilt. 

Wo`s lang geht erläuterte, nach-

dem man sich zunächst einmal

mit einer kleinen Kostprobe aus

Texas eingesungen hatte, das 

Führungsduo Theresia Buob und

Dieter Volz. Men Voices soll den

Schwerpunkt in der Unterhal-

tungsmusik setzen. Man will sich

modern geben, im 14-tägigen

Rhythmus donnerstags proben

und zu den unterschiedlichsten

Anlässen auftreten. Gerade da-

durch, dass man dem Zeitge-

schmack auf die Spur kommen

will, erhofft man sich eine brei-

tere Resonanz und einen neuen

„Men Voices – Die Heuberger

Stimmen“ – so heißt das neue

Männerensemble auf dem Heu-

berg, das seinen Ursprung im

Männergesangverein Liederkranz

Wehingen hat.

Einen hoffnungsvollen Start ha-

ben die „Men Voices“ , die Heu-

berger Männerstimmen, vor kur-

zem hingelegt. Die von Dieter

Volz und Theresia Buob ins Leben

gerufene neue Vokalgruppe hat

den ersten Schritt in die Welt

des Singens vollzogen. Es musste

einfach etwas geschehen, um

dem Singen wieder eine höhere

Bedeutung zukommen zu lassen.

Das Angebot, sich einfach mal

zu treffen, um sich kennen zu

lernen, lockte rund zwanzig

Sangesfreudige in die Wehinger

Rettungswache. Bei einem Gläs-

chen Sekt konnten sich die

„neuen Gesichter“ zunächst ein-

mal untereinander bekannt ma-

chen. Da waren Leute dabei, die

auch aktiv im Liederkranz 

setzt. Lust, nicht Last heißt die

Devise. Der erste Auftritt steht

sogar fast schon fest. Es hatte

sich eben schnell herum gespro-

chen, dass sich in Wehingen was

tut, so dass die erste Anfrage

nicht lange auf sich warten ließ.

Aber die „Men-Voices – Die

Heuberger Stimmen“ sind nicht

nur für die Wehinger da. 

Sie sind offen für die ganze 

Region, wie man im Internet 

unter www.menvoices.de nach-

lesen kann. Auf dieser Plattform

stehen alle Neuigkeiten sehr 

aktuell. Deshalb lohnt es sich

durchaus immer mal wieder da

reinzuschauen. Noch besser aber

ist es, selbst einmal in die Probe

zu kommen. Wann und wo 

geprobt wird steht immer auf

der Homepage von Men-Voices.

Die ersten Probentermine stehen

schon fest. 

Es sind der 9.11., 23.11., 7.12.

und 21.12. Gerne dürfen Sänger

kommen, um einmal in die 

Probenwelt hineinzuschnuppern,

um sich Appetit aufs Singen zu

holen. Wer sich dazu noch nicht

Zugang zum Singen. „Men Voices“

wollen männlich bleiben. 

Theresia Buob möchte die schö-

nen Stimmen des starken Ge-

schlechts formen und zu einem

ausgeglichenen Klangköper ent-

wickeln. Leistungsdruck soll es

nicht geben, was nicht heißen

soll, dass man sich keine Ziele

so richtig traut, kann zum „Offe-

nen Singen“, das bis auf wenige

Ausnahmen jeden ersten Freitag

in den Monaten 1,3,5,7,9,11 in

der Pizzeria Rosso Antico (ehe-

maliges Gasthaus zum Löwen)

stattfindet, kommen.

Zunächst aber muss sich die

Startformation der Sänger selbst

finden, sich bereit erklären die

Muse zu pflegen, um dem Singen

wieder einen neuen Stellenwert

zu geben. Die Aussichten dafür

sind gut, denn ihr innerer Antrieb

zum Singen ist wie ein Motor,

der die Bewegung eines Fahr-

zeuges erst ermöglicht. Um bei

dieser Vorstellung zu bleiben:

Men-Voices könnte ein attraktives

Modell mit tollen Beschleuni-

gungswerten und hervorragenden

Fahreigenschaften werden. 

MEN VOICES – Die Heuberger Stimmen formieren sich 
zu einem neuen Männerensemble auf dem Heuberg

„Also sprach Zarathustra“, das beim Konzert des Liederkranzes Wehingen
am 23. September 2006 den absoluten „Glitter regnenden“ Höhepunkt
einläutete – die Geburtsstunde des neuen Männerensembles – „Men Voi-
ces – Die Heuberger Stimmen“, die mit einem abwechslungsreichen Re-
pertoire für Furore sorgen wollen.

Mo - Fr 08.00 - 12.30, 15.00 - 19.00 Uhr
Sa 08.00 - 12.30 Uhr
Mittwochnachmittag geöffnet

Mo - Fr 08.00 - 12.30, 14.30 - 18.30 Uhr
Sa 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwochnachmittag geschlossen

HANS MULFINGER
DEILINGER STR. 4 • 78564 WEHINGEN

TEL. 0 74 26 / 13 58 • FAX 0 74 26 / 63 09
www.heuberg-apotheke-wehingen.de

heuberg.apo.wehingen@pharma-online.de

Heuberg Apotheke

DANIEL MULFINGER
HAUPTSTR. 40 • 78599 GOSHEIM

TEL. 0 74 26 / 14 47 • FAX 0 74 26 / 42 81
lembergapotheke@msn.com

Gerne nehmen wir Ihre Bestellung auch per Fax oder Telefon ent-
gegen und liefern Ihnen auf Wunsch Ihre Arzneimittel nach Hause.

So funktioniert’s: Coupon mitnehmen und vorlegen!

Man braucht eigentlich nur ein-

mal einzusteigen. Und für 

Interessierte ist es wie beim Auto-

kauf: Zunächst einmal Probe

fahren und dann entscheiden.

Bei den Anwesenden hat es 

offensichtlich schon klick ge-

macht. Sie haben sich für das

Modell „Men-Voices“ entschieden.

Info:

MEN VOICES

Die Heuberger Stimmen

Allmandsteige 13

78564 Reichenbach a. H.

Tel.: ++49 (0) 74 29 / 91 04 60

Fax: ++49 (0) 74 29 / 91 04 61

http://www.menvoices.de

info@menvoices.de

Auf dem Foto sind schon Ansätze zu erkennen, wie schwungvoll die Heuberger Männerstimmen sich in Form
bringen. Das wäre doch auch etwas für Sie oder Sie oder….. So könnte der zweite Song des Kennenlern-Abends
„Rhythmus und freies Swingen ist gut bei Tanz und Singen, für die Rumba und den Samba und den Cha-Cha-
Cha“ sogar schon die erste Richtung anzeigen. Man darf sich überraschen lassen.



froh, dass ich’s geschafft habe.

Zusätzlich legte Christoph Reiner

noch die Prüfung zur EIB/KNX

Zertifizierung ab und ist somit

Zertifizierter Partner für Haus-

und Gebäudesystemtechnik KNX.

Bei Artur Reiner Elektro-Kü-

chen-Geräte in der Talstraße 3

in Deilingen hat das Elektro-

handwerk schon Tradition. 1949

legte Großvater Alfons, 1981 der

Vater Artur die Meisterprüfung

ab. Alle drei Meister legten die

Prüfung vor der Handwerkskam-

mer Reutlingen ab. Christoph ar-

beitet nun in dritter Generation

im elterlichen Betrieb weiter. So

steht der Meisterbetrieb auf ei-

nem guten Fundament für stän-

dig neue Anforderungen und ist

für die Zukunft gerüstet. 

hat sich das 1932 durch Konrad

Weinmann gegründete Unter-

nehmen mitten im Zentrum der

europäischen Metallbearbei-

tungsindustrie zu dem Spezialis-

ten für Mittel- und Kleinserien

entwickelt.

CNC-Drehteile, CNC-Frästeile so-

wie Baugruppen in allen Formen

und Materialien aus einer Hand

– dafür steht das dynamische

Familienunternehmen Wein-

mann bis weit über die Grenzen

unserer Region hinaus.

Sichtbares Zeichen des Erfolgs:

In diesem Jahr hat das Unter-

nehmen bereits die zweite Er-

weiterung des Firmengebäudes

vorgenommen, das es erst vor

wenigen Jahren im Gosheimer

Industriegebiet gebaut hatte.

Zukunft sichern durch umfang-

reiche Investitionen in die Ge-

bäudetechnik, den Maschinen-

park, Managementstrategien und

die eigene Aus- und Weiterbil-

dung – bei Weinmann, einem

der Pioniere der Zerspanungs-

technik auf dem Heuberg, ruht

man sich nicht auf dem ver-

dienten Lorbeer aus.

Mit dieser expansiven Strategie

„first-class“- Spezialitätenbrennerei
78586 Deilingen

www.brennerei-schaetzle.de

Kein Genuss ist vorübergehend, denn der Eindruck

den er zurücklässt, ist bleibend.

Weinmann: 
Der Spezialist für Klein- und Mittelserien

Junghandwerk in Deilingen

Am Meisterstück musste die Planungs- und Projektierungsarbeit aus dem theoretischen Teil verwirklicht werden. Es gilt ein gesamtes Gebäude mit

Bustechnik EIB/KNX Standard auszustatten. Das heißt, eine total flexible Installationstechnik mit nur zwei Adern. Vorgabe: Von einem Bedien- und An-

zeigetablou soll alles zentral geschaltet, kontrolliert und überwacht werden, zum Beispiel Heizung, Jalousien, Markisen, Türen, Fenster, Tore sowie In-

nen- und Außenbeleuchtung. Zusätzlich soll jeder einzelne Raum entsprechend der Anforderung über Tastsensoren bedient werden. Verwirklicht wer-

den Lichtszenen und tageslichtabhängige Lichtsteuerungen sowie Sonnensteuerungen für Jalousien und Markisen mit Wind- und Regenüberwachung. 

Beim Verlassen des Hauses soll die Anwesenheit simuliert werden. 

Christoph Reiner aus Deilingen

legte im September 2006, kurz

vor seinem 23. Geburtstag, den

letzten Teil der Prüfung zum

Elektrotechnikermeister mit Er-

folg ab. Hoppla Heuberg hat den

„frisch gebackenen“ Meister be-

sucht und nachgefragt.

Hoppla Heuberg: Erstmal herzli-

chen Glückwunsch zur bestan-

denen Prüfung. Es ist ja be-

kanntlich noch „kein Meister

vom Himmel gefallen“. Beschrei-

ben Sie doch kurz Ihren Ausbil-

dungsgang

Christoph Reiner: Hineinge-

wachsen in den elterlichen Be-

trieb war für mich klar, dass ich

später das Elektrohandwerk er-

lernen wollte. Nach dem Werk-

realschulabschluss im Jahre 1999

erlernte ich den Beruf des Elek-

trotechnikers im elterlichen Be-

trieb. Nach dreieinhalb Jahren

Ausbildung erfolgte im Februar

2003 die Gesellenprüfung. Ir-

gendwie packte mich der Ehr-

geiz zum Gleichweitermachen.

Nach dem ersten Gesellenjahr

begann ich mit den Vorbereit-

tungskursen zur Meisterprüfung,

die aus vier Teilen besteht.

Hoppla Heuberg: Was sind das

für Teile?

Christoph Reiner: Der erste, ist

der Praktische Teil – das Meis-

terprüfungsobjekt. Teil 2 besteht

aus a) Energie und Gebäude-

technik, b) Arbeitsplanung und

Auftragsabwicklung, c) Betriebs-

führung, Organisation und Qua-

litätsmanagement. Diese beiden

Teile mussten im Vollzeitunter-

richt mit zirka 900 Stunden in

Tübingen absolviert werden. Im

dritten Teil geht’s um das Kauf-

männische – dem Wirtschaft-

lich-Rechtlichen Teil, gefolgt

vom Berufs- und Arbeitspädago-

gischen Teil (Ausbildungsbefug-

nis). Diese beiden letzten Teile

absolvierte ich in Tuttlingen mit

zirka 430 Unterrichtsstunden

ebenfalls in Vollzeit.

Hoppla Heuberg: Das Geheimnis

Ihres Erfolges?

Christoph Reiner (lacht): Es war

schon eine harte Zeit. Das Ler-

nen und Arbeiten standen im-

mer im Vordergrund. Da blieb

für Freizeitaktivitäten oftmals

nicht viel übrig. Jetzt bin ich



„Ich bin stolz auf den Mut mei-

ner Firma und ich freue mich

über die Chance, mit Familie und

Baby im Beruf bleiben zu 

können!“ fasst die 23jährige Volz-

Mitarbeiterin Christina Richter

kurz und bündig zusammen.

VOLZ KIDZ – Zuwachs ist übri-

gens schon unterwegs. Ihr 

Baby wird im Januar auf die

Welt kommen.

Als die Kleinkinderbetreuung

VOLZ KIDZ der VOLZ Gruppe,

Deilingen am 1. September 2005

ihre Pforten öffnete, standen

der Mut der jungen Geschäfts-

leitung des Unternehmens und

die Begeisterung der teilnehmen-

den Familien und Erzieherinnen

Pate bei dieser schon fast revo-

lutionären Neuheit. 

Ein Mittelstandsunternehmen

und eine kleine Gemeinde auf

dem Heuberg tun einfach das,

worüber die große Politik noch

heute intensiv diskutieren muss:

Sie geben jungen Eltern die

Chance, Familie und Beruf ver-

einbar zu machen. Angefangen

hat alles mit 5 Kindern und 

2 erfahrenen Erzieherinnen. In-

zwischen freuen sich 4 Erziehe-

rinnen über den enormen Zu-

wachs an Kindern aus dem 

Kreise der VOLZ-Familien und

auch aus Familien der näheren

Umgebung, denn die Einrichtung

steht nicht nur VOLZ Mitarbeitern

offen.

Nunmehr genießen 15 Kinder im

Alter von 6 Monaten bis 3 Jahren

täglich oder auch nur tage weise

das Spielen und Lernen mit

Gleichaltrigen in liebevoller Ob-

hut und Fürsorge.

Das Erlebnis, in einer kleinen

Gruppe – es sind maximal 6-7

Kinder zur gleichen Zeit anwe-

send – gemeinsam Alltagser-

fahrungen zu machen, hat einen

großen Einfluss auf die Entwick-

lung der Kleinen. Unterstützt

wird das pädagogische Konzept

der engagierten Erzieherinnen

zusätzlich durch externe Ange-

bote wie z.B. dem Musikgarten

für Kleinkinder. Das Resümee

dieses mutigen Unternehmens?

Erfolgsmodell:
Kleinkinderbetreuung VOLZ KIDZ zieht positive Bilanz

Seriennummer: 7080505194-007 Robert-Bosch-Straße 1

D-78559 Gosheim

Tel.: +49 7426 3094 o. 3095

Fax: +49 7426 8074

k.weinmann@t-online.de

www.konradweinmann.de

Qualität. Geformt
von Weinmann.

Mitten im Zentrum der europäischen

Metallbearbeitung sind wir der Spe-

zialist für Mittel- und Kleinserien.

Unser Erfolg wird sichtbar durch

modernste Maschinentechnologie

und absolute Sauberkeit. 

Möchten Sie mit uns weiter 

wachsen? 

MENSCHEN FORMEN QUALITÄT. QUALITÄT FORMT MENSCHEN.

WIR SIND AUSBILDUNGSBETRIEB

FÜR ZERSPANUNGSMECHANIKER

(FACHRICHTUNG AUTOMATENDREHTECHNIK)

WIR SUCHEN STETS CNC-DREHER

UND ZERSPANUNGSMECHANIKER

WIR BIETEN IMMER FERIENJOBS AN

50 Jahre Familientradition

INFO

Volksbank
Ebingen eG

Marktstr. 57 72458 Albstadt Tel. 0 74 31 - 57 60
eMail: info@volksbank-ebingen.de
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Da bleibt für

jeden etwas übrig

Gebührenfreies Girokonto bei der Volksbank Ebingen -
klingt unglaublich, ist aber seit langem Realität.
Und das nicht nur für Privatkunden - auch unsere
Firmenkunden genießen diese Vorzüge.
Ärgern Sie sich nicht mehr über die Abrechnung Ihrer
Bank - nehmen Sie einfach Kontakt mit einem unserer
freundlichen Kundenberater auf.

Hauptstelle A.-Ebingen 07431 / 576-0
Obernheim 07436 / 9299-0
Schömberg 07427 / 9232-0
Ratshausen 07427 / 2167
Weilen u.d.R. 07427 / 1032
Schörzingen 07427 / 9489-0

Ihr persönlicher Ansprechpartner - ganz in Ihrer Nähe:

GiroGebührenfreies

konto

Das Erfolgsteam von VOLZ KIDZ in Deilingen:

Monika Lang-Schwarz, Bärenthal (Leitung), Carmen Hermle,

Gosheim, Stefanie Neumann, Wehingen, Lydia Meng, 

Gosheim

VOLZ KIDZ

Forchenweg 12

78586 Deilingen

Tel: 07426 – 913 6552

Fax: 07426 – 913 6553

Mail: info@volz.de

Öffnungszeiten:

Mo und Fr: 08:00 – 12:00 Uhr

Di, Mi und Do: 08:00 – 16:00 Uhr

Das Kaufhaus Merkt in Wehingen

feiert im November sein 

50-jähriges Geschäftsjubiläum.

Das Familienunternehmen, das

1849 gegründet wurde, über-

nahm Theo Merkt 1956 in sechs-

ter Generation. 1962 eröffnete

er mit seiner Frau Heide ein Textil-

fachgeschäft, welches sie 1999

an ihren Sohn Adi übergaben.

Der familiäre Charakter hat sich

bis heute bewahrt durch die Un-

terstützung von Tochter Conny

und Schwiegertochter Iris sowie

den langjährigen Mitarbeiterin-

nen Inge Burkard, Karin Fuchs

und Luise Messmer.

Im Kaufhaus Merkt finden Sie

Damenmode von bekannten

Herstellern wie zum Beispiel

Wissmach, Zagora oder Kenny S

sowie ein gut bestücktes Kurz-

warensortiment, modische 

Accessoires, Unterwäsche und 

Miederwaren in Markenqualität

sowie flotte Baby- und Kinder-

mode.



* Änderungen vorbehalten. Ohne Gewähr.* Änderungen vorbehalten. Ohne Gewähr.* Änderungen vorbehalten. Ohne Gewähr.

W A S  I S T  L O S  A U F  D E M  H E U B E R G ?
V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R

A U S S T E L L U N G E N / V O R T R Ä G E / S O N S T I G E S

V O M  01 .  N O V .  B I S  31 .  D E Z E M B E R

M Ä R K T E

T A N Z / F E I E R N / T H E A T E R / K O N Z E R T E

Prüfmittel in fremde Hände?
Prüfmittelverwaltung und Prüf-

mittelüberwachung an ein 

externes Labor abzugeben, ist 

Vertrauenssache. Vertrauens-

sache, die weit über die Frage

hinaus geht: Wird in diesem 

Labor korrekt gemessen?

Das Vertrauen beginnt bereits

bei folgenden Fragen: Werden

alle Messmittel in der Verwal-

tung korrekt erfasst? Erfahre 

ich rechtzeitig, wann welches

Messmittel wieder zur Überprü-

fung ansteht? Sind alle Mess-

mittel mit einer eindeutigen

Identifikation versehen? 

Wenn die Verwaltung so weit

geht, dass das externe Kalibrier-

labor auch die Archivierung 

der Prüfprotokolle übernimmt,

stellt sich zudem die Frage: 

Sind alle Protokolle vorhanden?

Natürlich ist es wichtig, dass 

ein Kalibrierlabor akkreditiert ist.

Mit der Akkreditierung im Deut-

schen Kalibrierdienst (DKD) wird

der eindeutige Nachweis erbracht,

dass im Labor die Voraussetzungen

für eine einwandfreie Überprü-

fung der Messmittel gegeben

sind. 

Der Kunde kann davon ausgehen,

dass ein nach DIN EN ISO/IEC

17025 im DKD akkreditiertes 

Kalibrierlabor korrekte Messer-

gebnisse liefert. Die Firma SfP 

(Service für die Präzisionsteile-

industrie), ein im DKD akkredi-

tiertes Kalibrierlabor in Gosheim,

legt großen Wert auf korrekte

Messergebnisse, aber die 

Betonung liegt hier auch auf

dem Wort „Service.“ Das Unter-

nehmen nimmt sich Zeit, die 

Bedürfnisse seiner Kunden her-

auszufinden und dann bedarfs-

gerechte Verwaltungskonzepte

zu erarbeiten.

Die Deilinger Loipe

AUTOHAUS

Deilinger Straße 47 · 78564 Wehingen
Tel. 0 74 26 / 96 17-0 · Fax 96 17-20

Schneefräsen 
für den täglichen
Einsatz:

schon ab € 699,–

Der nächste
Winter kommt

bestimmt.

13.11. Nusplingen Blutspende - DRK
24.11. Deilingen Blutspende - DRK
01.12. Schömberg Blutspende - DRK

10.11. Wehingen Tanz - Fanfarenzug
10.11. Wehingen Men Voices 1. offenes Singen (Pizzeria „Antico Rosso“)
11.11. Ratshausen Kabarett "i-dipfele" in der Plettenberghalle
11.11. Frittlingen Zäpfle-Party - TV
18.11. Gosheim Filzball - Tennisclub Heuberg e. V
18.11. Böttingen Tanzabend - Sportverein
24.11. Gosheim Theater - Sportverein
25.11. Kolbingen Gemeinschaftskonzert - Musikkapelle
25.11. Schömberg Herbstkonzert in der Stauseehalle - Stadtkapelle
25.11. Wehingen Jahreskonzert - Musikverein
25.11. Ratshausen Rocknacht des Musikvereins in der Plettenberghalle
25.11. Schörzingen Theateraufführung in der Hohenberghalle - Albverein
02.12. Gosheim Adventsfeier - Freunde der Behinderten
02.12. Nusplingen Herbstkonzert - Musikverein
02.12. Frittlingen Jahreskonzert - Musikverein
02.12. Reichenbach Konzert - Musikverein
03.12. Wehingen Nikolausfeier der Sparte Turnen des SV
03.12. Mahlstetten Kirchenkonzert
09.12. Weilen u. d. Rinn. Benefizkonzert Karl-Heinz Koch
09.12. Wellendingen Jubiläumsabschlusskonzert - Musikverein/Stadtkapelle Rottweil
09.12. Denkingen Theater in der Mehrzweckhalle - FSV
09.12. Böttingen Vorweihnachtliches Konzert - Musikverein
10.12. Bubsheim Kirchenkonzert - Musikverein
10.12. Oberdigisheim Musiktag - Musikverein Lyra
16.12. Böttingen 3. Oldie-Night - Jugendtreff
16.12. Denkingen Adventskonzert - MVD
16.12. Ratshausen Adventskonzert des Musikvereins in der Plettenberghalle
16.12. Gosheim Weihnachtskonzert - Musikverein
16.12. Königsheim Weihnachtskonzert - Musikverein
26.12. Deilingen Weihnachtskonzert - Musikverein
29.12. Frittlingen After Christmas-Party
30.12. Obernheim Tanzveranstaltung
30.12. Gosheim Weihnachtskonzert Akkordeonspielring und 

Gesangverein Liederkranz
31.12. Schömberg Silvesterball in der Stauseehalle - Stadtkapelle

11.11. Wehingen Wintermarkt
01.12. Wehingen Weihnachtsmarkt
02.12. Gosheim Weihnachtsmarkt
02.12. Denkingen Adventsmarkt und Ausstellung - Katholische Kirchengemeinde
02.12. Schömberg Skibörse in der Stauseehalle - Wintersportclub 

Oberes Schlichemtal
09.12. Schömberg Nikolausmarkt

Woran Sie die Mitgliedsbetriebe von Heuberg aktiv e.V. erkennen? 
An dem Signet von „Heuberg aktiv“ e. V. Sie finden es im Eingangsbereich der 
Betriebe. „Heuberg aktiv - wir bieten Ihnen mehr“ steht für Qualität, Service, 
Beratung, Gewährleistung vor Ort, Kompetenz, Ortsnähe, Vielfalt, Ausbildung, 

Innovation und außerdem für ein umfassendes Angebot an qualifizierten Arbeits- und Ausbil-
dungsplätzen unserer Handwerks- und Industriebetriebe. Dazu werden auch immer wieder 
Ausbildungsoffensiven gestartet. 

Im Rahmen des Aktionstages

„Deilinger Loipe“ stellte kürzlich

die Interessengemeinschaft Dei-

linger Loipe das neue Spurgerät

vor, mit dem im kommenden

Winter die 6 Kilometer lange Loi-

pe mit den Einstiegstellen Wan-

derhütte am Turm und Kapelle

wieder regelmäßig durch ehren-

amtliche Mitglieder der Interes-

sengemeinschaft gespurt wird.

Zur Finanzierung der laufenden

Kosten der Loipe wird die Inte-

ressengemeinschaft Loipe mit

sogenannten Loipenplaketten

(Aufkleber für die Langlaufstö-

cke) zum Preis von 8 Euro je 

Saison verkaufen.

Die Loipenplaketten können auf

dem Rathaus erworben werden. 



keit näher. Am 19. Oktober 1507

schließlich entsprach Bischof 

Hugo von Konstanz der Bitte und

erhob Obernheim zur selbststän-

digen Pfarrei. Erster Pfarrer wur-

de Conrad Linder. 1696 gründete

Pfarrer Dr. Johann David Öderlein

in Obernheim eine Rosenkranz-

bruderschaft, die sich bis nach

Tirol ausbreitete. 

1709 wurde durch die Rosen-

kranzbruderschaft die heute

noch vorhandene Monstranz an-

geschafft. Pfarrer Dr. Öderlein

starb im Rufe der Heiligkeit 1710

im Alter von nur 39 Jahren. 

Er ist in der Obernheimer Kirche

unter dem alten Chorbogen 

begraben. 

Der Kirchenneubau St. Afra

Um 1700 zählte die Pfarrei

schon 450 Seelen. Das Kirchlein

wurde zu klein und im März

Am 19. Oktober 2007 kann die

Katholische Kirchengemeinde

Obernheim ihr 500-jähriges Ju-

biläum als selbstständige Pfarrei

feiern. Das Festjahr wird bereits

am 2. Januar 2007 feierlich er-

öffnet. Gleichzeitig mit der Eröff-

nung des Jubiläumsjahres findet

vom 2.-7.1.2007 eine Ausstellung

„500 Jahre Kirchengeschichte

Obernheim“ statt. Ein weiterer

Höhepunkt wird der Jubiläums-

gottesdienst am 21.10.2007 mit

Bischof Dr. Gebhard Fürst sein.

Geschichte der Pfarrei Obernheim

von 1507 – heute

Zunächst gehörte Obernheim

zur Pfarrei Nusplingen. Als Ende

des 15. Jahrhunderts Katharina

Sutter, deren Vorfahren von

Obernheim stammten, ihren

Nachlass hierher vermachte, kam

man dem Ziel der Selbstständig-

Kirche renoviert, damit sie im 

Jubiläumsjahr in neuem Glanz

erstrahlt.

Festschrift und Motivkerzen

zum Jubiläumsjahr

Nähere Einzelheiten über die

500jährige Geschichte der Pfarrei

sind der Festschrift zu entneh-

men, die rechtzeitig  zum Beginn

des Festjahres erscheint. Außer-

dem sind Motivkerzen mit dem

Logo des Jubiläumsjahres käuf-

lich zu erwerben.

Weitere Termine im Jubiläums-

jahr 2007 werden jeweils im

„Hoppla Heuberg“ veröffentlicht

oder sind unter www.obern-

heim.de zu erfahren. Für Anfra-

gen steht selbstverständlich

auch das Pfarrbüro Obernheim

unter Tel. 07436-901710 

(donnerstags von 17.30 Uhr –

19.00 Uhr) zur Verfügung.

1752 wurde mit dem Kirchen-

neubau begonnen. Pfarrer Au-

gustin Buol konnte für den Bau

Deutschordensbaumeister 

Johann Caspar Bagnato gewin-

nen, der zusammen mit dem

kurmainzischen Hofmaler 

Giuseppe Appiani und Stukka-

teur Francesco Pozzi in Obern-

heim ein künstlerisches Kleinod

schuf. Einer der bekanntesten

Pfarrer war Joseph Gaul, welcher

im Oktober 1846 nach Obernheim

kam. Während seiner Amtszeit

wurden die Bubenkapelle, die

Wendelinuskapelle und die

Scheibenbühlkapelle erbaut, 

außerdem das heutige Pfarrhaus.

Er starb am 27. März 1870 und

ist an der Kirche begraben. 

In den Jahren 1923/24 erhielt

die St. Afra-Kirche durch einen

Erweiterungsbau ihr heutiges

Aussehen. Zur Zeit wird die 

500 Jahre Pfarrei Obernheim

Moser OHG · Industriestr. 2 · 78585 Bubsheim
info@moser-holz.de · www.moser-holz.de
Tel. 074 29 / 9415 - 0 · Fax 074 29 / 9415 -20

· Kreative Planung
· Maßanfertigung
· Perfekte Montage

Mobilfunk ersetzt Festnetz!

Schon können Sie mit bis zu

25facher ISDN-Geschwindigkeit

lossurfen, downloaden und

emails abrufen. 

Und das Beste daran: Bis zum

31.12.06 können Sie die Web’n

’Walk-Card 2 Monate lang 

testen. Bei Nichtgefallen geben

Sie sie einfach wieder zurück.

FunOpolis, das debitel-compe-

tenz-center in Wehingen, hält

alle Tarife und Netze für Sie 

bereit. Dort berät man Sie gerne,

welche Lösungen und welche

Netze für Sie die Günstigsten

sind.

� Die Kalibrierung Ihrer Mess- und Prüfmittel erfolgt in
Anlehnung an die VDI/VDE/DGQ 2618.

� Auf Wunsch führen wir für Sie auch die Kennzeichung
Ihrer Prüfmittel und die Prüfmittelverwaltung durch.

Informieren Sie sich über unseren preiswerten und zuverläs-
sigen Service. Wir unterbreiten Ihnen gerne ein Angebot.

Der komplette Service
� Reinigen
� Erfassen
� Kalibrieren

� Protokollieren

innerhalb von nur 5 Tagen

PRÜFMITTELÜBERWACHUNG

SERVICE FÜR DIE PRÄZISIONSTEILEINDUSTRIE

Ihre Prüfmittel
sind bei uns in den besten Händen

SFP Elisabeth Steiner
Bergstraße 15 • D-78559 Gosheim

Tel. 0 74 26 / 96 36 01 • Fax 96 36 03
E-Mail: info@sfp-steiner.de

Internet: www.sfp-steiner.de

DKD-Kalibrierlaboratorium
für Länge: Parallelendmaße 

aus Stahl 0,5 mm - 100 mm
� DKD-K-29201

78586 Deilingen-Wehingen
www.holz-fischinger.de
info@holz-fischinger.de
Tel. 0 74 26 / 13 62
Fax 0 74 26 / 37 41

LAMINATBODEN

Kommen Sie 

vorbei, wir beraten 

Sie gerne…

Welcher sich durch

• Strapazierfähigkeit

• Hygiene

• Einfache Verlegbarkeit

• Kostengünstige 

Anschaffung

auszeichnet.

Zuerst war es O2, das mit seinem

Genion-Tarif eine echte Alterna-

tive zum Festnetz geschaffen hat.

Mit Genion war es möglich, Zu-

hause und in einem Umkreis von

2 km mit dem Handy fast so

günstig wie mit dem Festnetz 

zu telefonieren. Leider war die-

ser Service aber nur in größeren

Städten möglich.

Das hat sich geändert. Sowohl 

T-Mobile als auch Vodafone bie-

ten jetzt ähnliche Dienste an.

Und diese können auch Sie auf

dem Heuberg nutzen. 1 Handy, 

1 Tarif, 1 Grundgebühr für Fest-

netz und Mobilfunk - das ist die

ideale Lösung für Single-Haus-

halte und kostenbewusste Tele-

fonierer.

Und auch das Internet wird jetzt

mobil! Alles was Sie dazu brau-

chen, ist ein Laptop und eine

Web’n’Walk-Card von T-Mobile.



Wenn es um ausgeklügelte Ver-

anstaltungstechnik geht, ist der

Newcomer Denis Kaupp in der

Heuberggemeinde Wehingen ei-

ne gute Adresse. Angefangen

hat alles vor ungefähr sechs

Jahren, als Pfarrer Binder nach

Wehingen kam. Mit ihm kamen

einige neue Ideen, wie. z. B. die

Gründung einer Gottesdienst-

band oder die Einführung von

Jugendgottesdiensten. Zunächst

wurde ein sog. "OpenHouse" Ju-

gendgottesdienst vom Evangeli-

schen Bezirksjugendwerk Tutt-

lingen durchgeführt. Dazu hat-

ten die Verantwortlichen eine

kleine Anlage mit ein paar

Scheinwerfern und jemand zur

Bedienung der Geräte mitgebracht.

„Beim nächsten JuGo orderten

wir dann selbst nur noch die

Technik, ohne jemanden zum

Bedienen und wieder ein paar

JuGos später hatten wir schon

einige Scheinwerfer selbst. Pa-

rallel dazu wurde die Band ge-

gründet und mit finanziellen

Mitteln der Kirche konnten

Lautsprecher, Monitor-Lautspre-

cher, Mikrofone, Mischpult, Mul-

ticore und Kabel angeschafft

werden – vorrangig für kirchli-

che Veranstaltungen. Lange Zeit

haben wir dann nur mit diesem

Material gearbeitet“, erzählt De-

nis Kaupp, dem zwischenzeitlich

mehr eigenes Material und gute

Connections zu größeren Firmen

zur Verfügung stehen.

permanent Türen und Möbel zu

sehen sind.

Moser Holz-Raum-Design bietet

ein breites Spektrum an Möbeln

und Einrichtungen:

Für den privaten Wohnbereich:

Wohnen – Essen – Bad – Küche

– Diele - Schlafen.

Für den Geschäftsbereich: Büro,

Empfang, Ladeneinrichtung, Ver-

kaufs- und Repräsentationsräume,

Messräume, Leichtbau, Haus-

und Zimmertüren. Verschiedene

Stilrichtungen: klassisch, 

Avantgarde, modern, puristisch.

Verschiedene Materialien: 

Massivholz, Edelholzfurniere,

Plattenwerkstoffe, Kunststoffde-

korplatten, Marmor und Granit-

stein und Metallkombinationen,

Beleuchtungselemente.

„Unsere Aufgabe sehen wir nicht

nur in bester Qualitätsarbeit,

Die Firma Moser wurde im Jahr

1956 durch Christian Moser ge-

gründet. 1965 übernahm Josef

Moser die Dorfschreinerei, die er

in den folgenden Jahren erwei-

terte. Hauptsächlich wurden zu

damaliger Zeit Türen und Zargen

produziert, bevor in den Jahren

um 1980 die Leistungspalette

um Leimholz und Möbel erweitert

wurde. Seit 1998 leiten die Brü-

der Rainer, Bernd und Christian

Moser die Firma mit rund 20

Mitarbeitern, denen ein moder-

ner Maschinenpark zur Verfü-

gung steht. In den vergangenen

Jahren konnte die Produktions-

und Lagerfläche auf rund 2800

Quadratmeter verdoppelt wer-

den. Auch ein neues Büro und

Ausstellungsgebäude mit 

240 Quadratmetern Ausstellungs-

fläche ist entstanden, in der 

Ein erfahrenes Mitarbeiterteam

von motivierten Schreiner-Fach-

arbeitern garantiert Top-Quali-

tätsarbeit und saubere Montage“,

so Bernd Moser, der mit seinem

Unternehmen auch Mitglied im

Handwerkerforum Heuberg ist.

sondern vorab auch in der Bera-

tung und Planung für Einrichtung,

die u. a. durch ein CAD-System

unterstützt wird. Die Funktions-

ansprüche des Kunden stehen da-

bei im Vordergrund, gemeinsam

wird dann der Einrichtungsstil

erörtert und kreativ umgesetzt. 

Im Blickpunkt: Moser Holz-Raum-Design in Bubsheim Denis Kaupp macht Rampenlicht Neuentwicklung:
Heuberger-Rebberg-Tee

AUSBILDUNG BEI SCHULER

Schuler OHG Präzisionstechnik
Am Forchenwald 7 · 78559 Gosheim
Tel. 0 74 26 / 52 83-0 · Fax 0 74 26 / 52 83-333
info@schuler-praezisionstechnik.de
www.schuler-praezisionstechnik.de

Wo Schuler ist, ist Zukunft!
Technik, die begeistert. Tag für Tag. Denn wo High-Tech ist,
da ist auch Schuler. In den neuesten Modellen renommierter
Automarken, in der Hydraulik, der Sensorik, der Medizin-
Technik, ... Arbeiten mit High-Tech für High-Tech. Berufe er-
lernen, die Zukunft haben. Mit neuester Technik und in ei-
nem komplett neuen Werk. 

Wir bieten Dir folgende interessante 
Ausbildungsplätze an:

Zerspanungs-
mechaniker/in
Industriekauf-
mann/frau
Interessiert? Für Informationen 
zu diesen Ausbildungsberufen 
stehen wir Dir gerne  zur 
Verfügung. Oder sende uns 
einfach Deine Bewerbung zu.

>

Rolf Weber
Diplom-Ingenieur • Freier Architekt
Hörnlestrasse 27 • 78559 Gosheim
Postfach 1225 • 78556 Gosheim
Telefon: 0 74 26 / 94 03 - 0
Telefax: 0 74 26 / 94 03 - 33
info@ weber-architekturbuero.de
www.weber-architekturbuero.de

Ihre Verwirklichungsräume
Räume zum Leben, Räume zum Arbeiten. 

Ob Neubau, Umbau, Modernisierung 
und Instandhaltung wie z.B.:
•Wohnungsbau
•Industrie- und Gewerbebau
•Öffentliche und 
kirchliche Bauprojekte

Unsere Dienstleistungen:

•EnEV-Energieberechnungen und Energieberatung

•dena-Gebäudeenergieausweise

•SiGe-Baustellen-Koordinierung

•EDV/CAD-Dienstleistungen und 3D-Visualisierungen

Mitglied Architektenkammer Baden-Württemberg
Verband Deutscher Architekten – VDA

Seit über 50 Jahren verwirklichen wir IHRE Bauaufgaben.

Wir freuen uns auf ein persönliches Beratungsgespräch!

Es ist Winter auf dem Heu-

berg. Der Albgeist jagt 

die Heuberghexe und den

Heubergteufel.

Die Deilinger Waldgeister 

kochen auf dem Rebberg 

einen Tee. 

Nur sie und Destillateurmeis-

ter Uwe Schätzle kennen

das Geheimnis.

Die Deilinger Waldgeister

freuen sich auf Ihren Besuch

in der Familienbrennerei

Schätzle.

Damals, im Alter von 18 Jahren,

nahm das Hobby des Veranstal-

tungstechnikers größere Ausmaße

an als zunächst erwartet und eine

Firmengründung war erforderlich.

Anfang 2005 war es soweit – 

Denis Kaupp Veranstaltungstech-

nik heißt seine Firma. „Seit dem

hatte ich schon oft Gelegenheit,

mein Können unter Beweis zu

stellen. Bandauftritte, Moden-

shows, Weihnachtsfeiern, Ju-

gendgottesdienste, Abibälle, Kon-

zerte und Galen gehören mitt-

lerweile zum Standardprogramm.

Die Firma wächst seitdem stän-

dig an, vor allem was das eigene

Equipment angeht“, freut sich

der Jungunternehmer. Neben

dem eigenen Equipment steht

ihm auch die Veranstaltungs-

technik anderer Firmen zur Ver-

fügung, sodass zu jedem Event

das notwendige Material gelie-

fert werden kann. In naher Zu-

kunft plant Kaupp ein Studium

in Berlin an der TFH. Studien-

gang: "Veranstaltungstechnik

und -management".

Info:
Denis Kaupp 

Veranstaltungstechnik

Im Engendorn 1

78564 Wehingen

Germany

Tel: 07426 / 9 33 69 - 0

Fax: 07426 / 9 33 68 - 9

Mobil: 0174 / 23 23 6 28 

eMail: mail@deniskaupp.de

http://www.d-technics.com



Am Samstag ist in Wehingen
Wintermarkt
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B A - S T U D I U M  M E D I E N -  U N D

K O M M U N I K AT I O N S W I R T S C H A F T

Ihre Chance: 

Sie absolvieren an der Berufsakademie Ravensburg 

ein Studium der Medien- und Kommunikationswirt-

schaft – wahlweise in den Fachrichtungen Werbung 

oder Journalismus/PR (mehr Informationen zum 

Studium finden Sie unter www.ba-ravensburg.de). 

Und lernen parallel bei uns, wie man professionell

Marken führt. 

Wir zeigen Ihnen, wie Sie Strategie- und Kreativ-

Briefings ausarbeiten, erfolgreiche Marktauftritte 

entwickeln und lebendige sowie stilsichere PR-

Aktivitäten erstellen. 

Sie managen dabei Projekte im Team mit Textern, 

Grafik-Designern und Mediengestaltern. Und 

dürfen sich nach erfolgreichem Abschluss Ihres 

Studiums „Bachelor of Arts“ nennen. 

Start: Oktober 2007

Interessiert? 

Dann senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen.

W E R D E N  S I E F L Ü G G E

Treffpunkt für alle Jugendlichen aus der Region: Der GVD-Berufetag am
10. und 11. November in den Beruflichen Schulen Spaichingen (Bild).

Langsam aber sicher neigt sich

das Jahr dem Ende zu. Lange

Abende und kalte Nächte sind

spürbares Zeichen dafür, dass

bald der Winter Einzug hält.

Aber es gibt noch ein weiteres

Zeichen - nämlich den traditio-

nellen Wehinger Wintermarkt,

der seit vielen Jahren immer am

zweiten Samstag im November

veranstaltet wird. Krämersleute,

örtliche Vereine und natürlich

der Wehinger Einzelhandel berei-

ten sich schon auf das jährlich

wiederkehrende Marktgeschehen

vor, das längst zu einem Heuber-

ger Highlight geworden ist.

„Früher war der Markttag so wie

ein Wehinger Feiertag. 

Die Arbeit ruhte – die örtlichen

Firmen entließen ihre Mitarbeiter

zum Marktbesuch“, erzählt man

sich noch heute.

Auch wenn sich die Zeiten ge-

ändert haben, der Wehinger 

Wintermarkt gehört immer noch

zu den besuchsreichsten Märkten

der Heubergregion.

„Mo got na zom Eikaufa, zom

Gugga, zom Schwätza ond nadirli

zom Essa, des war scho immer so“,

erzählt uns eine Urwehingerin.

Auch der Einzelhandel hat an

diesem Samstag verlängerte Öff-

nungszeiten und hält besondere

Angebote bereit. Für das leibliche

Wohl ist natürlich wieder bestens

gesorgt.

Premiere: Berufetag in 
Spaichingen

Trendsetter wissen,

worüber man im 

kommenden Winter

spricht...

...und an den Füßen trägt.

Für alle Felle

Am Freitag, den 10. November

(16-20 Uhr) und Samstag, den

11. November 2006 (10-15 Uhr)

veranstaltet die Gemeinnützige

Vereinigung der Drehteileher-

steller (GVD) in den Beruflichen

Schulen Spaichingen erstmals

den Berufetag. Bei dieser großen

Informationsveranstaltung rund

um das Thema Berufswahl und

Ausbildung können Schülerinnen

und Schüler, Eltern und Ausbil-

dungsplatz-Suchende mit zahl-

reichen namhaften Zerspanungs-

unternehmen aus der Region 

direkt in Kontakt kommen.

Attraktives Programm

Im Mittelpunkt der Veranstaltung

steht - neben einem umfangrei-

chen Angebot an interessanten

Expertenvorträgen – die Ausbil-

dungsplatz- und Praktikumsbörse,

an der sich die Besucher über

freie Ausbildungsplätze und

Praktikumsplätze bei den Zer-

spanungsunternehmen in der

Region informieren und dann

Willkommen zum 1. Berufetag

Schule –Raus aus der

?und was dann
JETZT SCHON INFORMIEREN!

FREITAG 10. NOVEMBER 2006
16:00 - 20:00 UHR

SAMSTAG 11. NOVEMBER 2006
10:00 - 15:00 UHR

BERUFLICHE SCHULEN 
SPAICHINGEN

ÜBER 90 AUSBILDUNGSPLÄTZE IN DER REGION
DIE ERFOLGSBERUFE MIT ZUKUNFT ERLEBEN

gleich vor Ort mit Vertretern der

Unternehmen reden können. 

Besuch für alle Jugendlichen
interessant

Der Bedarf der Branche an ge-

eignetem Nachwuchs ist groß.

Die Unternehmen der Zerspa-

nungstechnik haben nicht nur

an Jugendlichen, die eine hand-

werkliche Ausbildung absolvieren

wollen, Interesse. Es besteht auch

Bedarf an kaufmännischen Aus-

zubildenden, die mit technischem

Verständnis auftrumpfen. Selbst

Plätze für das Studium an der

Berufsakademie Ravensburg sind

zu vergeben.

Berufetag in Spaichingen

Termin:

Freitag, 10. November 2006

(16-20 Uhr)

Samstag,11. November 2006

(10-15 Uhr)

Ort:

Berufliche Schulen Spaichingen,

Alleenstraße 40

Programm:

Ausbildungsplatz- und 

Praktikumsbörse

Expertenvorträge zu 

Ausbildung und Berufswahl

Rundgang: Arbeitsablauf 

in einem Zerspanungs-

unternehmen

Qualität und Service ist unsere Stärke.

Küchen- und Hausgeräte
aus einer Hand mit
eigenem Meisterservice
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Weber & Boniberger GmbH Co. KG
Daimlerstraße 12 · D-78559 Gosheim
Tel.: 0 74 26 / 60 00-0
www.webotech.de

• Wellen und Achsen

• Langdrehteile

• Massendrehteile

• CNC-Komplettbearbeitung

• CNC-Bearbeitungszentren

• Schleiftechnik

• Baugruppen

Herausragende Qualität braucht herausragende Mitarbeiter. Menschen,
die sich für ihre Arbeit begeistern können. Menschen, die Teamarbeit
bejahen. Menschen, die eine langfristige Perspektive suchen und das
Beste aus sich machen wollen. 

WEBOTECH sucht engagierte Mitarbeiter aller Qualifikationsstufen
für die Bereiche CNC-Drehautomaten, Langdrehautomaten und
Schleifmaschinen.

Einrichter/in
Maschinenbediener/in

Entscheiden Sie sich jetzt für 
unser motiviertes Team von 
ca. 100 Mitarbeitern. 

musik zur Zeit der alten Preußen.

„Rainbow Warrior“ – Verfolgen

Sie den Kampf zwischen Walfän-

gern und Greenpeace. „Feuer-

werksmusik“ – Der Klassiker von

Georg Friedrich Händel. „Mo-

ment for Morricone“ – Western-

filmmusik der absoluten Spit-

zenklasse. „Lion King“ – Gehen

Sie mit uns auf die Reise in die

Welt des Musicals, arrangiert

von Elton John. Aber dieses Kon-

zert ist auch noch in anderer

Hinsicht ein ganz Besonderes. Es

ist das letzte Konzert unter dem

Dirigat von Werner Meßmer, der

nach 10 Jahren den Taktstock

„Höhepunkte aus 10 Jahren Mu-

sikverein Wehingen unter der

Leitung von Werner Meßmer“,

lautet die Konzertüberschrift des

großen musikalischen Feuerwer-

kes, das die Musiker am Samstag,

25. November 2006 um 20 Uhr

in der Festhalle Wehingen ent-

zünden. „Wir schreiben ein Kapi-

tel Musikgeschichte…, „Rikudim“

– Genießen Sie ein jüdisches

Volkslied mit einem Hauch ori-

entalischer Klänge. „Kirschblü-

tenfest in Kyoto“ – Wir entfüh-

ren Sie in die Melancholie des

fernen Japans. „Des Großen Kur-

fürsten Reiter Marsch“ – Militär-

Zeit absolvierte ich in Kürnbach

die Ausbildung zum „Dirigenten

(C3) im Blasmusikverband“.

Gleich anschließend übernahm

ich dann die musikalische Leitung

des Musikvereins Wehingen.

In dieser 10jährigen Dirigenten-

tätigkeit durfte ich so manchen

konzertanten Höhepunkt mit

meinen Musikern erleben. Ein

musikalisches Highlight war 

im Jahr 1998, als wir beim Wer-

tungsspiel in der Mittelstufe 

mit der höchsten Auszeichnung

bewertet wurden“, resümiert

Meßmer seine musikalische

Laufbahn.

Was nun Herr Meßmer?

„Es war eine sehr schöne Zeit,

die ich nicht nur als Dirigent mit

meinen Musikkameraden erleben

durfte. Wir haben gemeinsam

viel erreicht, wofür ich sehr dank-

bar bin. Nach 10 Jahren meiner

Dirigententätigkeit, in dessen

Verlauf ich auch mit gesundheit-

lichen Problemen zu kämpfen

hatte, möchte ich mich wieder

ganz dem Musizieren widmen.

Meine Leidenschaft als Musiker

ist ungebrochen“, gesteht Werner

Meßmer, der nach dem Konzert

wieder mit seinem Lieblingsin-

strument unter seinen Musik-

kameraden Platz nehmen möch-

te. Doch bevor er das tut, dürfen

wir ihn als Dirigent mit dem 

niederlegt. Werner Meßmer ist

1971 mit dem Flügelhorn in den

Musikverein Wehingen eingetre-

ten und ist somit ein Eigenge-

wächs aus unseren Reihen“, er-

klärt der Vereinschef Uwe Kopf.

„Ich hatte das Glück, bei meinem

musikalischen Ziehvater Adolf

Angst 10 Jahre Ausbildung zu

genießen. Meine musikalischen

Erfolge als Musiker durfte ich

öfters als Solist auf dem Tenor-

horn erleben. Von 1988 bis 1991

leitete ich das erste Vororchester

des Wehinger Musikvereins, 

bevor ich die Jugendkapelle bis

1996 dirigieren durfte. In dieser

Wehingen zündet großes Musikfeuerwerk
Werner Meßmer dirigiert zum letzten Mal

Musikverein Wehingen nochmals

live erleben – beim großen musi-

kalischen Feuerwerk der Blasmusik

am Samstag, 25. November um

20 Uhr in der Festhalle Wehingen.

Eintritt 5 Euro. 



Willkommen zum 1. Berufetag

Schule –
Raus aus der

?und was dann
Großer Berufetag für Schüler/innen, Eltern ... 

... informieren Sie sich jetzt über sinnvolle Ausbildung!

Ausbildungsplatz- und 
Praktikumsbörse

Experten geben Tipps für die
Ausbildungsplatzsuche

Zerspanungsunternehmen
präsentieren sich

Besichtigung der 
Ausbildungseinrichtungen

Auszubildende der 
Branche stehen Rede 
und Antwort

Kurz-Vorträge

Gewinnspiel
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Freitag, 10. November
16:00 - 20:00 Uhr

Berufliche Schulen Spaichingen, Alleenstraße 40

Kompakte Informationen für die richtige Ausbildung!

Samstag, 11. November
10:00 - 15:00 Uhr

Willkommen 
zum 1. Berufetag

Ausbildung
Berufe 

Chancen

Kaufmännische und 
technische Berufe


